
 

PROZESSANALYSE UND HANDLUNGSEMPFEHLUNG 
Übergang Kita - Offene Ganztagsgrundschule 

für Kinder mit sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf 
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 Prozessschritt Monat          Rechtsgrundlagen/Anmerkungen 

1 Infoabend/Tag der Offenen Tür 05-09           

2 
Einzelberatung für Eltern von Kindern mit 
sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf 

06-09           

3 
Einverständniserklärung für die Kita und 
Grundschule zum gegenseitigen Austausch 

08-11           

4 Anmeldung der Kinder bei Grundschule und OGS 09-11           

5 
Eingangsdiagnostik aller Kinder durch die 
Grundschule 

09-11  
         

6 

Schulen und Schulträger sichten Anmeldezahlen 
- hinsichtlich der Klassenbildungen 
- hinsichtlich Aufnahme von Kindern mit 
GE/KM/SE/HK 

11-01          OGS-Belegung 

7 
Erster Austausch zwischen Kita und Schule über 
Kinder, die bei der Eingangsdiagnostik aufgefallen 
sind 

11           

8 
Rückstellungsfälle auf ärztliches Anraten/ 
Gespräche mit Schulleitung, Eltern, Kita, Arzt 

11           

9 

Antrag auf AO-SF für Kinder mit geistiger 
Entwicklung (GG), körperliche und motorische 
Entwicklung (KM), Hören und Kommunikation (HK), 
Sehen (SE) 
Unterstützung der Eltern durch Schulleitung und 
Lehrkräfte 

12          Inklusionsrunde 

10 
Schulträger meldet Schülerzahlen und 
Eingangsklassen an das Schulamt 

01           

11 
Schulen besprechen Schülerzahlen bzgl. 
Förderbedarf, OGS-Plätzen u. Klassenbildung 

02           

12 Ggf. Beantragung eines I-Helfers 03-05          LES bei Jugendamt 
KM, GE, SE, HK bei Sozialamt 

13 Verschicken der Aufnahmebriefe durch die Schulen 03-05           

14 
Feststellung von sonderpädagogischem 
Unterstützungsbedarf durch die untere 
Schulaufsicht 

04           

15 

konzeptionell-thematischer Austausch zwischen 
Erzieher/-innen und Lehrer/-innen,  
z.B. gegenseitige Hospitationen, pädagogische 
Treffen o.Ä. 

04           

16 
2. Rücksprache mit Kitas 
(„Einschulungskonferenz“) 

04           

17 Hospitation der Schulneulinge in den Klassen 05           

18 
Infoabend für die Eltern der Schulneulinge der GS 
und OGS 

05-06          Gemeinsame Veranstaltung 

     verantwortlich         Mitarbeit  
     
        Information an      

* Lehrkräfte: Grundschulpädagogen/-innen und/oder Sonderpädagogen/-innen 

An dieser Handlungsempfehlung haben mitgewirkt: Mitglieder des Fachforums „Übergang Kita-Grundschule“, Geschäftsstelle Bildungsnetzwerk 
im Amt für Bildung, das Schulamt sowie die untere Schulaufsicht des Rheinisch-Bergischen Kreises (Stand: Mai 2018). 

bildungsnetzwerk@rbk-online.de | www.bildungsnetzwerk-rbk.de 


